
Berichte der Klasse 8agt über das Schuljahr 2023/24 
 

                                                                     

September 2023 – Besuch der VR Bank im Projekt: Schuldenfalle? Nein Danke! 
Die Schuldenfalle hat uns ein Termin mit der VR-Bank organisiert, um uns zu erklären, 
wie man in sich verschulden kann, dies verhindern könnte und Möglichkeiten, wie man 
sich erst gar nicht in solch eine Lage bringt. und erst gar nicht erst reinkommt. Danach 
wurde uns sogar der Tresor gezeigt.  
Auf unserem Heimweg zu Fuß machten wir noch im Kräutergarten am Roten Tor Rast.  
Das war unser Besuch bei der VR-Bank. 
(Sven M.)                   
 
 
 

Besuch der Polizei 
Eine Frau von der Kriminalpolizei kam am 06.10.23 zur uns ins Klassenzimmer. Sie hat 

uns Über Zigaretten, Drogen und Vapes aufgeklärt und gesagt, wie schädlich sie für 

unseren Körper sind. Sie hat uns dann ein Film über Drogensüchtige gezeigt und uns 

viel über ihre Arbeit erzählt.  
(Jan) 

 

 
 

 

 

 

Das Berufs Förder Zentrum (BFZ)der Gesellschaft für Integration (GfI) 

Im Februar und im März waren die 8A und die 8B im für fast zwei Wochen im 

BFZ. Wir fuhren jeden Tag mit der Straßenbahn dort hin. Es gab 

unterschiedliche Werkstätten. Ich war in den Bereichen Farbe, Lager, 

Gesundheit und Elektrik. In jedem Bereich war man 2-3 Tage. Wir als 

Ganztagsklasse haben jeden Tag ein Lunchpaket bekommen. Es gab auch einen 

Kiosk, bei dem man z.b. Riegel, Getränke und Pommes und Burger kaufen 

konnte. Wir hatten jeden Tag um 15:30 aus. Es war ein großartiges Erlebnis, hat 

den meisten Spaß gemacht und man hat viele neue Sachen gelernt. Dennoch 

war es anstrengend.  

(Kürsat Ü. 8a) 
 

 



Besuch der Schulkinowoche im Liliom Kino 
Wir waren am 14. März im Kino. Wir haben den Film „Zucker“ angeschaut, indem ging 
es um den Konsum von Energydrinks und Zucker. Ein Mann unternahm unter 
medizinischer Betreuung einen Selbstversuch und aß drei Monate lang nur Süßigkeiten 
und ungesundes Essen. Er nahm zu und ihm ging es nicht gut und er wurde krank u 
seine Organe wurden immer fetter und konnten nicht mehr richtig arbeiten. Wir haben 
gelernt, dass zu viele Süßigkeiten tödlich sein können. 
(Florgent, Nuobin und Frau Majdandzic 8a) 
 
 
Der Besuch in der Handwerkskammer  
Am 02.Mai.2024 traf sich die 8a und 8b vor der Schule. Als alle waren, sind wir alle zu 
Fuß zur Handwerkskammer gelaufen und nach ca.30 min waren wir da. Wir wurden 
freundlich begrüßt und in verschiedenen Gruppen eingeteilt. Zuerst haben sie uns 
anfangs einen kleinen Film in einen schönen und großen Saal gezeigt. In diesem Film 
wurde über die verschiedenen Berufe des Handwerks und die Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten aufgeklärt. Als der Film zu Ende war, gingen wir in 
zugeteilte Gruppen. Dort bauten wir unter anderem Handyhalter aus Metall, zeichneten 
das Augsburg Wappen und verzierten es mit Gold- und Silberfolie. In einer anderen 
Gruppe bauten wir Figuren aus Holz. In der Mittagspause bekamen wir Brezen und ein 
Getränk nach Wahl.  
(Antonella B.) 
 

 
Die 8.Klässler bei der Fachmesse Vocatium in Augsburg 
07.Mai.2024 

Bei der Fachmesse Vocatinum 

wurden wir, also beide achten 

Klassen aus dem Herrenbach und 

mehrere Schüler aus anderen 

Schulen in der Kongresshalle an 

zahlreichen Messeständen über 

verschiedene Berufe informiert. Dazu 

wurden wir zu vorher festgelegten 

Uhrzeiten den verschiedenen 

regionalen Ausbildungsmöglichkeits-

informationsständen zugeordnet. Die 

Messe war sehr gut besucht, aber 

noch besser organisiert. Dieser Ausflug hat sehr Spaß gemacht, denn alle 

waren freundlich und wir bekamen überall Werbegeschenke wie Stifte, Blöcke, 

Brotzeitdosen usw.  Das war ein sehr hilfreicher Ausflug. 

(Seham H./Frau Majdandzic) 
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Die Betriebsbesichtigung bei Böwe 

 

Dank Frau Majewski durften wir im Rahmen einer Betriebsbesichtigung am 8 Mai 2024 

die Firma Böwe im „Toni Park“ besuchen. Am Eingang haben wir ein Firmenschild fürs 

T-Shirt bekommen anschließend haben wir Arbeiter beim Schleifen und Schweißen 

zugeschaut und bekamen Zeit, Ihnen Fragen zu stellen. Danach haben wir und die 

Fertigungsstraße angeschaut. Uns wurde auch eine fertige und vollautomatische 

Briefverpackungsmaschine gezeigt und vorgestellt. Daraufhin sind wir in die 

Lehrwerkstadt gegangen und haben uns über die Berufe genauer informiert. Schließlich 

war die Führung zu Ende.  

(Max W.) 
 

 

Besuch im Leonardo Hotel 

Am 8.Mai 2024 fuhren die Klassen 8a und 8b zusammen mit Frau Majewski und Frau 

Majdandzic ins Leonardo Hotel in Oberhausen. Ihnen wurde eine Suite gezeigt, das 

Fitnessstudio, die Terrasse, die Lounge, die Bar und einer der vielen 

Besprechungsräume. Der Hotelmanager zeigte alles und bat den beiden Klassen auch 

ein Schülerpraktikum im Hotel an. Es wurden auch die Berufe im Hotel vorgestellt z.B. 

Housekeeping, Koch/Köchin, Hotelfachfrau/-mann. Dieser Ausflug hat den beiden 

Klassen sehr gefallen und war sehr lehrreich. 

(Emily G.) 
 

 

Tag der Pflege 
 Die 8a bei der City Galerie am 10 Mai 2024 
Die 8a durfte gemeinsam mit Frau Majdandzic und Frau Majewski in die City Galerie 
gehen. Die Schüler konnten dort den Pflegepersonen Fragen stellen und es wurde u.a. 
gezeigt, wie man eine Spritze benutzt und wie man Blut abnehmen kann. Es wurde auch 
gezeigt, wie man mit kranken Leuten, alten Leute und mit Kindern umgehen kann. Alle 
waren sehr nett und freundlich und haben sehr viel erklärt. Um uns körperlich im 
Versuch wie ein achtzigjähriger Mensch zu fühlen, haben wir eine Brille, einen Kopfhörer 
und weitere schwere Sachen angezogen. Das war eine interessante Erfahrung. 
(Safa) 
 

 



Besuch im Skyline Park 

Am 07.06.2024 um 8:00 Uhr trafen sich die Klassen 7a und 8a vor dem 

Reisebus wir fuhren in knapp 45min nach Rammingen. 

Als wir ankamen, machten unsere Lehrer Treffpunktzeiten aus. 

Dann durften wir frei rumlaufen, es war sehr schön, weil wir alle Attraktion 

fahren durften und da es Freitag war, war der Freizeitpark sehr wenig besucht. 

Danach wurde es wieder Zeit sich zu treffen, wir aßen zusammen und dann 

durften wir wieder frei rumlaufen, die meisten waren dann gegen vierzehn Uhr 

doch schon sehr kaputt und wir freuten uns alle, nach einer langen Schulwoche 

an diesem Freitag um 16 Uhr wieder zurück im Herrenbach zu sein und in 

unsere Wochenenden zu starten.  

Es war ein besonders schöner Tag. 

(Maria O.) 

 
 

Besuch bei der MAN                   

Am 13.06.2024 haben wir zusammen mit Frau Majewski und Herr Harter die MAN 

besucht und uns über die dort möglichen Berufe informiert. Später durften wir 

alle Roboter steuern und ein Stück Metall fräsen.  

(Marcus N.) 
 

 

Oberbürgermeisterin Eva Weber besucht unsere Klasse  

Die Oberbürgermeisterin der Stadt Frau Weber hat im Juni 2024 die Klasse 8agt 

zusammen mit ihrer Assistentin besucht. Insgesamt hat sie vier verschiedene 

Schulen im Augsburg besucht, und wir waren eine davon. Der Grund dafür ist, 

dass das Grundgesetz das Bundesrepublik Deutschland 75 Jahre alt geworden 

ist. Im Klassenzimmer haben wir über Demokratie gesprochen und unsere 

Wünsche und Sorgen mit Frau Weber geteilt. Zum Schluss haben wir ein 

Klassenfoto und Selfies mit Frau Weber machen dürfen. Es war uns eine große 

Ehre, von unserer Oberbürgermeisterin besucht zu werden. Sie ist eine 

freundlicher und irgendwie ein ganz normaler Mensch. 

(Nuobin 8a) 
 

 

Bericht vom 24.06.24 beim Segmüller  
Am 24.6.24 wurden wir von einem Bus abgeholt, wir erhielten gelbe Westen und ein 
Zettel mit unseren persönlichen Daten. Der erste Eindruck war sehr laut, da Musik in 
Dauerschleife lief und viele Menschen, die durcheinanderredeten. Der erste Beruf, den 
wir vorgestellt bekamen, war Lagerist/in.  Danach durften wir mit denHubwägen, 
genannt Ameisen mit Lasten fahren und damit ein Parkour bestehen. Wir durften als 
nächstes Donats verspeisen und dazu gab es eine Attraktion, wo man eine große Maß 
hochheben musste und wer dann als letztes die Maß oben gehalten hatte, hatte 
gewonnen. Der nächste Beruf war Schneider/in. Da durften wir eine kleine Geldtasche 
zusammenknoten. Zu guter Letzt haben wir uns den Polsterer/in angeschaut. 
(Raphael K.) 



Die Klassenlehrerin Frau Majdandzic über das Schuljahr 2023/24 
 

Ausflüge/Besichtigungen und Messen mit der 8a 

 

Wow, welch ein ereignisreiches Schuljahr 23/24 habe ich zusammen mit der 8a erleben 

dürfen! Neben vielen positiven wie auch negativen Eindrücken in den diversen Praktika 

erlebten wir Dank der überaus engagierten und bestvernetzten Frau Majewski wertvolle 

sowie bereichernde Informationen vor Ort über unterschiedliche ortsansässige 

Ausbildungsstätten und Kammern. Dem Corona Schock geschuldet, schrieb ich mir für 

diesen Turnus vor allem auf meine Agenda, so viele als möglich Ausflüge gemeinsam mit 

den Kindern zu unternehmen, denn erst diese Dinge und Erlebnisse prägen unsere 

Erinnerung nachhaltig und lassen uns als Klasse und als Team zusammenwachsen. Ich 

denke, die Ergebnisse und der gute Umgangston innerhalb der Klasse, die große 

Wertschätzung, die wir uns entgegenbringen, sind diesen Momenten und Stunden 

geschuldet. Selbst die Oberbürgermeisterin Frau Weber war positiv beeindruckt von den 

guten, konkreten und dennoch sehr individuellen Fragen und Antworten in der Klasse. 

Diese repräsentativen Situationen motivieren mich und zeigen, dass die Arbeit auch in 

einer schwierigen Jahrgangsstufe einen guten Ertrag abwirft; aber die menschliche 

Komponente durch den engen Austausch innerhalb der Klasse kommt dann in der 

Situation zutage, wenn ein Schüler wie Florgent einem ängstlichen Mitschüler den Weg 

über einen Parkour zeigt und sich in der Höhe als Auffangschutz hinter diesen stell. 

Momente wie diese zeigen mir, dass es richtig war und manche Lerninhalte weniger 

bringen als das essenzielle Interagieren untereinander, als Klasse und als Individuen mit 

Herz. Mein größter Dank geht aber an die so gut aufgestellte und wahninnig reife, 

vorausschauende Klassensprecherin Maria. Es war mir eine Freude, mit ihr zusammen die 

Oberstufenparty der Jahrgangsstufen 7 bis 9 zu organisieren. Wir hatten Hindernisse und 

wollten schon alles aufgeben, aber die Worte unserer Schulleitung Frau Rosskopf ließen 

uns auch die letzten Hürden nehmen und dann hatten wir einfach eine unvergleichlich 

super mega Party und nur glückliche Gesichter und Freude aller. Das war es wert! Vielen 

Dank auch noch einmal hier liebe Maria, du warst mein Backup! 
 


